
 
 
 

PRESSEINFORMATION 

 

The Ghan – eine Ikone auf Schienen  

Mit Australiens legendärem Zug ins Herz des Kontinents reisen 

München/Adelaide – 27. Mai 2025. Wer auf der Suche nach dem vielleicht eindrucksvollsten Einstieg in Australiens 

rotes Herz ist, findet ihn auf Schienen: The Ghan gilt als einer der berühmtesten Züge der Welt. Die Reise beginnt in 

Adelaide, der Hauptstadt Südaustraliens, und führt seit 1929 durch das rote Herz des Kontinents bis nach Darwin. Auf 

seiner Route passiert er endlose Salzseen, das leuchtende Outback und Orte, die sonst mit dem Auto kaum zugänglich 

sind. 2025 wurde The Ghan vom US-Magazin TIME als einer der World’s Greatest Places ausgezeichnet.  

 

V .l. n. r.: The Ghan auf der Fahrt durch die Flinders Ranges und das australische Outback © Tourism Australia / South Australian Tourism 

Commission  

96 Jahre Bewegung: Ein Zug schreibt Geschichte 

Was 1929 als kühnes Pionierprojekt begann, ist heute ein weltweit gefeiertes Reiseerlebnis: The Ghan fährt seit 96 Jahren 

durch Australien und wurde 2025 vom TIME Magazin auf die Liste der World’s Greatest Places 2025 gesetzt. Sein 

Charakter ist unverwechselbar: elegante Atmosphäre, aufmerksamer Service, exquisite regionale Küche und das Gefühl, 

unterwegs nicht nur Orte zu durchqueren, sondern etwas Größeres zu erleben. An Bord trifft aufwendiges Art-Déco-

Design auf australische Authentizität und im Speisewagen werden regionale Weine und mehrgängige Menüs serviert. 

Der Name The Ghan geht auf afghanische Kameltreiber zurück, die im 19. Jahrhundert halfen, das australische Outback 

zu erschließen. Der erste Streckenabschnitt wurde zwischen Adelaide und Alice Springs eröffnet, war aber wegen der 

vielen Überschwemmungen und Sandverwehungen oft gesperrt. Erst 2004 verlängerte man die Strecke bis nach Darwin, 



 
 

 
 
 

was eine vollständige Verbindung vom Süden Australiens bis in den tropischen Norden ermöglichte. Heute legt The Ghan 

fast 3.000 Kilometer zurück und durchquert dabei Wüsten, Berglandschaften und Savannen.  

Adelaide: der Anfang einer Reise 

Wer in Adelaide in den Luxuszug einsteigt, gleitet erst einmal durch das Barossa Valley, vorbei an Olivenhainen und 

Sonnenblumenfeldern, und gelangt anschließend in eine Landschaft, die sich mehr und mehr in der endlosen Weite 

Australiens auflöst. Die Strecke von Adelaide bis Alice Springs erlaubt es Reisenden, sich einzulassen: auf das Tempo, die 

Weite und die Geschichten. Sobald The Ghan die Hauptstadt Südaustraliens verlässt, gleicht die Landschaft vor den 

Panoramafenstern einem faszinierenden Flickenteppich aus Weinbergen, Salzseen und zerklüfteten Bergketten. Das 

Terrain wird immer karger, so dass beim Blick aus dem Fenster der Geist vollkommen entschleunigen kann. The Ghan 

setzt Kontraste und erinnert – in einer Welt, die immer schneller wird – daran, wie besonders es sein kann, langsam zu 

reisen. Die Fenster verwandeln sich in Kinoleinwände, während draußen das urbane Grün langsam der ockerfarbenen 

Stille weicht. Die Komfortzone bleibt, doch die Welt verändert sich.  

Marla: Sonnenaufgang im Niemandsland 

Am zweiten Reisetag stoppt The Ghan in Marla, einer abgelegenen Siedlung mit Gleisanschluss, aber ohne Bahnhof. Hier 

steigt niemand zu, aber alle aus. Bei Sonnenaufgang färbt sich hier der Himmel passend zum rötlich schimmernden 

Buschland. Diese sogenannte Off-Train Experience ist ein Innehalten an einem Ort, an dem Zeit keine Rolle mehr spielt. 

Nach dem Stopp in Marla stehen weiter nördlich Besuche in den Naturparks bei Alice Springs auf dem Programm, in 

kulturellen Einrichtungen oder Abenteuer wie Kamelritte und Helikopterflüge. In Katherine erleben Gäste die 

beeindruckende Nitmiluk Gorge per Boot oder lernen die Kultur der Aboriginal People kennen. Diese Ausflüge sind im 

Reisepreis enthalten. 

The Overland: Grande Dame des Südostens 

Neben dem The Ghan startet in Adelaide eine weitere traditionsreiche Zugverbindung: The Overland. Seit 1887 bringt 

dieser Zugklassiker Reisende von Adelaide nach Melbourne und zurück und ist somit einer der ältesten Fernzüge des 

Landes. Im Gegensatz zu The Ghan, der das Outback durchquert, führt The Overland durch die grünen, 

landwirtschaftlich geprägten Regionen Südost-Australiens. Die rund zehnstündige Tagesfahrt bietet eine angenehme und 

ruhige Reise mit großen Fenstern und bequemen Sitzen. Auch wenn The Overland kein Panorama-Luxuszug ist, hat die 

Reise mit ihrem nostalgischen Flair und ihrer langen Geschichte einen besonderen Reiz. Der Zug ist ideal für Reisende, 

die Australien gemütlich und nachhaltig entdecken möchten. Während The Ghan Abenteuer und Weite symbolisiert, 

steht The Overland für Verbindung, Tradition und entspanntes Reisen zwischen zwei großen Städten.  

Weitere Informationen gibt es unter www.southaustralia.com sowie auf Twitter, YouTube, Instagram und Facebook. 

 

BILDMATERIAL & DISCLAIMER 

Passendes Bildmaterial zu dieser Pressemitteilung finden Sie hier. Bitte beachten Sie die Bildrechte. Weiteres 

Pressematerial zu Südaustralien finden Sie hier. 

http://www.southaustralia.com/
https://twitter.com/southaustralia
https://twitter.com/southaustralia
https://www.youtube.com/user/southaustraliatravel
https://www.youtube.com/user/southaustraliatravel
http://www.instagram.com/southaustralia
http://www.instagram.com/southaustralia
http://www.facebook.com/SouthAustralianTourismCommission
http://www.facebook.com/SouthAustralianTourismCommission
https://drive.google.com/drive/folders/1Hsr4ff7I_X9xNMIt6_gliizARkArzmTS?usp=sharing
https://drive.google.com/drive/folders/1L0vubXYlziitHVh07iPQys_d1QNSvVaI?usp=sharing


 
 

 
 
 

Aus Gründen des Leseflusses haben wir auf das Gendern verzichtet. Wenn wir über Gäste, Teammitglieder und Co 

sprechen, so meinen wir dies stets geschlechts- und orientierungsneutral. Wir sehen stets den Menschen, Inklusion ist 

für uns selbstverständlich. 

 

ÜBER SOUTH AUSTRALIAN TOURISM COMMISSION 

Die South Australian Tourism Commission (SATC) mit Sitz in Adelaide ist die Dachorganisation für 

Destinationsmarketing im australischen Bundesstaat Südaustralien und vermarktet die Region als Urlaubsziel auf 

nationaler und internationaler Ebene. Südaustralien steht für Wein, Wildnis und Naturwunder: Endlose Küsten mit 

wilden Steilufern und weißen Sandstränden, das mystische Outback mit einer faszinierenden Aboriginal-People-Kultur 

sowie der Opal-Hauptstadt Coober Pedy und ein hügeliges Weinland, das zu den besten Rotwein-Anbaugebieten der Welt 

zählt, laden im viertgrößten Staat des Landes zum Erleben ein. Dreh- und Angelpunkt ist die aufstrebende Festivalstadt 

Adelaide mit ihrer jungen Kultur- und Gastronomieszene. Die Stadt ist idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in 

nahegelegene Natureldorados wie Kangaroo Island, den Flinders Ranges oder der Eyre Peninsula, wo Abenteuerlustige 

mit Seelöwen und Delfinen schwimmen oder mit Haien tauchen können. Aufgrund seiner zentralen Lage ist 

Südaustralien, das an alle anderen Bundesstaaten des Landes grenzt, auch für Roadtrip-Reisende geeignet – zum Beispiel 

in Verbindung mit Fahrten auf der weltberühmten Great Ocean Road oder dem Explorers Way. 
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